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Über jedes Tor des Sportclub Freiburg freuen sich 
nicht nur die SC-Fans, sondern auch die Umwelt. 
Der Grund: Für jeden Trefer planzt Badenova einen 
Baum. Dass der SC Freiburg am 15. und 16. Spieltag 
gleich sechs Mal ins gegnerische Tor trefen konnte, 
sorgt auch bei der Alemannenschule Mengen für 
gute Laune. Dort wurden diese Woche gemeinsam 
mit dem SC Fanclub „100%“ sechs junge Bäumchen 
geplanzt. 
  
Gemeinsam planzten Bürgermeister Jörg Czybulka, 
Hauptamtsleiter Thomas Regele, Grundschulleiterin 
Karin Modlich, der Baumpaten-Fanclub „100%“, SC-
Spielerin Carolin Schiewe sowie Rainer Kühlwein von 
der Kommunalbetreuung Badenova sechs Bergahorn-
Bäume. Die jungen Bäume wachsen auf der Schulwie-
se der Alemannenschule in Mengen einem Ortsteil von 
Schallstadt. „Wir sind Sportclub und Badenova“, bekennt 
Bürgermeister Jörg Czybulka. „Die gemeinsame Planz-
aktion belegt unsere regionale Partnerschaft und Ver-
bundenheit mit badenova ebenso, wie mit dem Sport-
club Freiburg. Nicht nur wir freuen uns heute hier die 
Bäume zu planzen, auch weitere Generationen werden 
sich über diese tollen Schattenspender freuen.“ 
  
Durch die Baumplanzaktion betonen die Partner SC 
Freiburg und Badenova ihre Gemeinsamkeiten: Beide 
fühlen sich der Region eng verbunden, verfolgen eine 
Nachhaltigkeitsstrategie und investieren in Zukunfts-
märkte – „der SCF in junge Talente, wir in erneuerbare 
Energien und Energieeizienzlösungen“, so Michaela 
Röhm von der Unternehmenskommunikation der Bade-
nova. Die „Energiewende für alle“ solle durch den Erfolg 
auf dem Fußballplatz „angeschoben“ werden. 

Badenova und Schallstadt sind ebenfalls seit vielen Jah-
ren partnerschaftlich auf verschiedensten Feldern eng 
verbunden: So ist der regionale Energie- und Umwelt-
dienstleister unter anderem für die Erdgasversorgung 
der rund 6.000 Einwohner umfassenden Stadt verant-
wortlich. „Ein schöner Anlass heute hier in Schallstadt zu 
planzen, denn vor nun 20 Jahren hat Badenova die Ale-
mannenschule Mengen ans Erdgasnetz angeschlossen.“, 
so Rainer Kühlwein von der Kommunalbetreuung der 
Badenova. „Wir blicken auf eine enge Zusammenarbeit 
zurück und freuen uns gleichzeitig weiterhin gemein-
sam in die Zukunft zu blicken.“ 
  

 
Jürgen Tittel (Vorstand Fanclub „100%“), Rainer Kühlwein 

(Badenova Kommunalbetreuung), Carolin Schiewe (Sport-

club Freiburg), Bürgermeister Jörg Czybulka, Thomas 

Eckert (SC Fanclub 100%), Karin Modlich (Schulleiterin). 

Schattenspender für Schüler in Schallstadt 
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SCHULEN

Johann-Philipp-Glock-Schule 
Rektorat Grundschule  
Christiane von Zahn 9761-11

Außenstelle  Werkrealschule  
Iris Paul 9761-10

Sekretariat Silvia König 9761-12

Fax 9761-15

Kernzeitbetreuung 9761-20

Alemannenschule Mengen 
Rektorat Karin Modlich 2600

Fax 408504

Hausmeister Olaf Jost 408447

Halle Mengen 408503

Kernzeitbetreuung 4029483

KINDERTAGESSTÄTTEN

Kita Käppele  
Manuela Kaspari 615084

Kita Mengen  
Gudrun Holz-Cyriax 1677

Kita Gehrenweg 
Karin Merklin 7596

FEUERWEHR

Feuerwehr Schallstadt 615030

Feuerwehr Mengen 40166

FORSTVERWALTUNG

Jürgen Bucher 6197-35 
Fax 6197-36                         Mobil 0162 2550714 
E-Mail: jpbucher@gmx.net

SOZIALE DIENSTE

Seniorenplegeheim  
Batzenbergblick  61 39 86 00

Sozialstation Mittlerer Breisgau e.V.  
 0 76 33 95 33-0

Beratungsstelle für ältere Menschen und 
deren Angehörige 0 76 33 95 33-20

Dorfhelferinnenstation Schallstadt-Ebringen-
Pfafenweiler  5040940

Nachbarschaftshilfe der Ev. Kirchengemeinde 
Wolfenweiler  Pfarramt  6519

Frauen- & Kinderschutzhaus Freiburg  
 0761  310 72 (rund um die Uhr)

Hospizgruppe Südlicher Breisgau  
 0160 96842020

OFFENE MOBILE  
JUGENDARBEIT

Caroline Michler 0176 41102783

KOMMUNALE  
INKLUSIONSVERMITTLERIN

Barbara von Greve-Dierfeld  0175 6061727

NOTRUFE

Feuerwehr, Rettungsdienst/  

Notfallrettung 112

Polizeinotruf 110

Polizeiposten Ehrenkirchen 07633 806180

Polizeirevier Freiburg Süd 0761 8824421

Branddirektion Freiburg 0761 2013315

Giftnotruf 0761 19240

Gas: Badenova AG &Co. KG 0800 2767767

Strom:  

Energiedienst Netze GmbH 07623 921818

Wasser (nach den Dienstzeiten) 0160 90166029

ÄRZTE 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  

einheitliche Nummer  116117

Notfallpraxis für Erwachsene 

Medizinische Uniklinik Freiburg,  

Hugstetter Straße 55  0761 8099800

Notfallpraxis für Kinder  

St. Josefskrankenhaus,  

Sautierstraße 1 0761 80998099

 ZAHNÄRZTE 

zahnärztlicher Notfalldienst                             

einheitliche Nummer  0180 322255541 

 TIERÄRZTE 

einheitliche Nummer                                         

Notdienstansage  07631 36536

APOTHEKENNOTDIENSTE

Samstag, 12. Dezember 2015 

St. Trudpert-Apotheke, Wasen 49, 79244 

Münstertal,Schwarzwald, 07636 566 

Werder-Apotheke Müllheim, 

Werderstraße 57, 79379 Müllheim, 

Baden, 07631 740600 

  

Sonntag, 13. Dezember 2015 

Stadt-Apotheke Staufen, Hauptstraße 15, 

79219 Staufen im Breisgau, 07633-6263 

Rhein-Apotheke, Schlüsselstraße 4, 79395 

Neuenburg am Rhein, 07631-72029 

VERWALTUNG

Internet:  www.schallstadt.de  E-Mail: rathaus@schallstadt.de

Zentrale  07664/6109-0
Sprechzeiten 
Montag, Mittwoch und Freitag   8:00 Uhr -12:00 Uhr 
Dienstag   7:30 Uhr - 12:00 Uhr und 14:00 Uhr - 17.00 Uhr 
Donnerstag  8.00 Uhr – 12:00 Uhr und 14:00 Uhr – 18.00 Uhr

Bürgermeister Jörg Czybulka 6109-31

Sekretariat/Mitteilungsblatt Michaela Boehm 6109-31

HAUPTAMT 

Leiter Thomas Regele 6109-36

Sekretariat Andrea Gugel 6109-35

Allgemeine Verwaltung Silvia König 6109-25

Personalamt Evelyn Albrich 6109-23 
Kindergartenbeiträge

Ordnungsamt/Gewerbeamt Georg Schefold 6109-22

Melde-, Passamt/ 
Fundbüro/Soziales Domenico Petrella 6109-21

Standesamt/Friedhof/Rente Caroline Vögtle/Ulrike Willi 6109-24

Grundbucheinsichtstelle Georg Schefold/Thomas Regele 6109-22

VERWALTUNGSSTELLE MENGEN

 Ute Oettle 2669

Sprechzeiten 
Dienstag 7:30 Uhr – 12:00 Uhr und 14:00 Uhr – 17:00 Uhr 
Mittwoch   9.00 Uhr – 12:00 Uhr 
Donnerstag   8.00 Uhr -12:00 Uhr und 14:00 Uhr -18:00 Uhr

RECHNUNGSAMT

Leiter Heribert Weirich 6109-44

Steuern/Abgaben/Liegenschaften Klaus Braun 6109-43

Wassergebühren Lena Eschbacher 6109-42

Gemeindekasse Kilian Kaufmann 6109-40

BAUAMT 

Leiter Reinhold Willmann 6109-33

Verwaltung Jürgen Wohlgemuth 6109-32

Verwaltung Andrea Schiwitz 6109-34

Sekretariat Ursula Hermann 6109-29

BAUHOF

Leiter Hubert Schüler 0170 6313883

Wassermeister  Rainer Hanser/ Alexander Hohmuth 
während der Dienstzeiten  0170 6313881 
nach den Dienstzeiten  0160 90166029

IMPRESSUM

Herausgeber:  
Bürgermeisteramt 79227 Schallstadt, Kirchstraße 16 
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Bürgermeister Jörg Czybulka

Druck und Verlag:  
Primo Verlag, Anton Stähle, Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach,  07771/9317-11, 
Fax 07771/9317-40, anzeigen@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de
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AUS DEM GEMEINDERAT

Notizen aus der Sitzung des Gemeinderats  
vom 17. November 2015 

 Frageviertelstunde

Aus Reihen der Bürgerschaft ist die Frage gestellt worden, 
ob es im Zuge der weiteren Diskussion zur Ortsmitte Finanz-
vorstellungen gebe, was für diese Ortsmitte an Kosten bereit 
gestellt würde bzw. was die Ortsmitte kosten dürfe, da nicht 
alles über die private Hand, sondern auch über die öfentliche 
Hand bzw. die Gemeinde zu inanzieren sei. Weiter ist gefragt 
worden, ob es irgendwelche Festlegungen gebe im Haushalt 
zur Höhe und zum Zeitpunkt, ob die Gemeinde davon aus-
gehe, dass die Ortsmitte durch die Konstruktion Generatio-
nenwohnen alle Funktionen abdecke, die die Bürgerschaft 
in verschiedenen Workshops erarbeitet habe, wie z.B. shared 
space-Konzepte oder die Entstehung öfentlicher Räume und 
ob davon ausgegangen werde, dass für die Kommune keine 
Kosten entstünden durch die Ortsmitte. Bürgermeister Jörg 
Czybulka hat auf die sich anschließenden Ausführungen der 
Vertreter des Bauvereins verwiesen. Daraus würde ersichtlich, 
was berücksichtigt sei. Zu den Finanzen hat er darauf hinge-
wiesen, dass die Gemeinde nicht Bauherr sein werde, sondern 
der Bauverein Breisgau e.V. 
  
  Rathausneubau; Realisierungswettbewerb, Teil B  

(Aufgabenbeschreibung)

Nachdem der Gemeinderat bereits in seiner Sitzung am 17. 
November 2015 über Teil A und Teil C der Auslobung befun-
den hat, ist nunmehr Teil B der Auslobung behandelt worden. 
Bei zwei Gegenstimmen und zwei Enthaltungen hat der Ge-
meinderat dem von der Kommunalentwicklung GmbH (KE) 
vorgestellten Verfahrensteil B des Realisierungswettbewerbs 
(Wettbewerbsaufgabe) zugestimmt. Zuvor hat Frau Siegele 
von der mit der Durchführung und Organisation des Wettbe-
werbs beauftragten KE den Sachverhalt in der Sitzung aus-
führlich vorgestellt und ist auf Verständnisfragen insbesonde-
re zu Teil B und des Verfahrens eingegangen. 
  
 Gemeinsame Ortsmitte Schallstadt;

Landessanierungsprogramm (LSP)

-   Vorstellung Auslobungstext der Mehrfachbeauftra-
gung im Rahmen der beauftragten Konzepterstel-
lung durch den Bauverein Breisgau eG

Bereits mit Gemeinderatsbeschluss vom 28. Juli 2015 ist die 
Genossenschaft „Bauverein Breisgau eG“ beauftragt worden, 
ein Konzept für die künftige Nutzung der „Gemeinsamen 
Ortsmitte Schallstadt“ (Flurstücke Nr. 3563 [“Alter Sport-
platz“], Nr. 4275, Nr. 4285 und Nr. 4286 [“Böttche“] und einer 
Teilläche des Flst. Nr. 3543 [westlich der katholischen Kirche] 
zu entwickeln. Dabei sind auch die aus der Bürgerschaft im 
Gemeindeentwicklungskonzept der Gemeinde beschriebe-
nen Ziele/Inhalte/Strategien zu berücksichtigen. Seitens der 
Genossenschaft „Bauverein Breisgau eG“ ist der Entwurf des 
Auslobungstextes für die Mehrfachbeauftragung fertig ge-
stellt und in der Sitzung ausführlich vorgestellt worden. Im 
Rahmen der Mehrfachbeauftragung sollen fünf Büros Lö-
sungsvorschläge für die Planungsaufgabe einreichen. Ein Be-
urteilungsgremium, bei dem u.a. auch Sachverständige aus 
den Gemeinderats-Fraktionen ohne Stimmrecht mitwirken 
sollen, wird nach den festgelegten Beurteilungskriterien über 
die Lösungsvorschläge entscheiden. Einstimmig hat der Ge-

meinderat den Inhalt des Auslobungstextes der Mehrfachbe-
auftragung zur Kenntnis genommen.  
  
 Knoten L 125 / K 4953 bei Ebringen; Entwurfsplanung

Beteiligung der Träger öfentlicher Belange

Einstimmig hat der Gemeinderat der Entwurfsplanung für die 
Untervariante 1.2 (Turbo-Kreisverkehr) zugestimmt. Wie in der 
Stellungnahme zur frühzeitigen Beteiligung am 19. Novem-
ber 2014 bereits mitgeteilt worden ist, sollte die aktuell gül-
tige Geschwindigkeitsregelung auf der L 125 auch nach dem 
Bau des Kreisels beibehalten bleiben. Darüber hinaus wird 
seitens der Gemeinde gefordert, dass mindestens dieselbe 
Dimensionierung im Aufbau gegeben sein muss wie auf der 
ausgebauten L 125. Bereits am 18. November 2014 hatte sich 
der Gemeinderat bereits schon im Rahmen der frühzeitigen 
Beteiligung der Träger öfentlicher Belange zu den untersuch-
ten Turbokreisellösungen Untervariante 1.1 bis 1.3 für die Va-
riante 1.2 ausgesprochen, da diese gegenüber den anderen 
Varianten weniger Fläche in Anspruch nehme und der vor-
handene archäologische Denkmalschutz am wenigsten tan-
giert würde. Gleichzeitig hat der Gemeinderat beschlossen, 
dass bei der baulichen Umsetzung für ein interkommunales 
Projekt der Gemeinden Schallstadt und Ebringen eine weitere 
Anbindung möglich sein müsse und die gültigen Geschwin-
digkeitsregelungen auf der L 125 auch nach dem Bau des 
Kreisels beibehalten werden müssten. Mit Schreiben vom 17. 
November 2015 ist der Gemeinde von Seiten des Regierungs-
präsidiums Freiburg die fortgeschriebene Entwurfsplanung 
übersandt worden. Die jetzt vorliegende Entwurfsplanung 
diene der weiteren Abstimmung mit den Trägern öfentli-
cher Belange. Die Gemeinde ist gebeten worden, möglichst 
bis zum 23. Dezember 2015 eine Stellungnahme abzugeben. 
Dem Erläuterungsbericht konnte u.a. entnommen werden, 
dass unter Berücksichtigung der Ergebnisse der frühzeitigen 
Beteiligung die Untervariante 1.2 (Turbokreisverkehr) für 
die weitere Entwurfsplanung gewählt worden ist. Von den 
Untervarianten des Turbokreisverkehrs hat sich die Variante 
1.2 als Vorzugsvariante für die weitere detaillierte Entwurfs-
planung dargestellt. Sowohl von der unteren Naturschutz-
behörde als auch der Landwirtschaftsbehörde (des Landrat-
samtes Breisgau-Hochschwarzwald) ist die Variante 1.2 klar 
favorisiert worden, weil der Flächenverbrauch und die „Zer-
schneidungswirkung“ der landwirtschaftlichen Flächen hier 
am geringsten sei. Die Gemeinden Ebringen und Schallstadt 
haben sich dem inhaltlich angeschlossen. Sofern sich keine 
grundsätzlichen Änderungen aus dieser Anhörung ergeben, 
soll als nächster Verfahrensschrift ein formelles Planfeststel-
lungsverfahren durchgeführt werden. Seitens der Gemeinde 
ist darauf hingewiesen worden, dass es sich beim Projekt um 
eine Maßnahme handelt, die ausschließlich auf Gemarkung 
Schallstadt realisiert würde und die Gemeinde Schallstadt da-
von keinen direkten Nutzen ziehen werde. Es würde neuerlich 
Gemarkungsläche für Dritte zur Verfügung gestellt. 
 
 

AmtLIchE BEkANNTMAchUNGEN

Öfentliche Sitzung des Technischen  
Ausschusses  am Montag, 14. Dezember 2015 

Am Montag, 14. Dezember 2015 indet um 17:30 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses Schallstadt, Ortsteil Wolfenweiler, 
Kirchstraße 16, eine öfentliche Sitzung des Technischen Aus-
schusses statt. 
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Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen: 

1.  Bauanträge  
a.)  Bauantrag zum Neubau Büro und Produktionsgebäude 

mit Lagerhalle und Rampe auf dem Grundstück Flst. Nr. 
5866/9 & 5866/10, Fischerinsel, Gemarkung Wolfenweiler 
– Antrag auf Befreiungen von den Festsetzungen des 
Bebauungsplanes   

b.)  Bauantrag zum Neubau eines Betriebsgebäudes mit 
Lagerhalle auf dem Grundstück Flst. Nr. 5866/12, Gewer-
bestraße, Gemarkung Wolfenweiler 
– Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen des Bebau-
ungsplanes   

c.)  Bauantrag zum Neubau eines 3-geschossigen Büroge-
bäudes mit Außenstellplätze auf dem Grundstück Flst. Nr. 
5866/13, Gewerbestraße, Gemarkung Wolfenweiler  

d.)  Bauantrag zum Neubau einer Garage auf dem Grundstück 
Flst. Nr. 2269, Schönbergstraße, Gemarkung Wolfenweiler  

2.  Abbruch einer bestehenden Scheune mit überdachten Un-
terstände auf dem Grundstück Flst. Nr. 17, Winzerstraße, 
Gemarkung Schallstadt im Kenntnisgabeverfahren  

3.  Anzeige des Austausches des Preisturms und des Flag-
Mastes auf dem Grundstück Flst. Nr. 4717/2, Gemarkung 
Mengen  

4. Anfragen aus dem Technischen Ausschuss  
5. Mitteilungen der Verwaltung  
Die Bürgerinnen und Bürger sind recht herzlich 
zu dieser Sitzung eingeladen.   
Jörg Czybulka, Bürgermeister 
  
  

Öfentliche Sitzung des Gemeinderats  
am Dienstag, 15. Dezember 2015 

Am Dienstag, 15. Dezember 2015 indet um 15:00 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses Schallstadt, Ortsteil Wolfenweiler, 
Kirchstraße 16, 79227 Schallstadt, eine öfentliche Sitzung des 
Gemeinderats statt. 
  
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen: 

1. Frageviertelstunde  
2.  Kita Mengen; Erweiterungsbau 

– Vorstellung Planung und Kosten  
3.  Erweiterung und Sanierung der Johann-Philipp-Glock-

Schule mit Mensabau  
4.  Feststellung des Jahresabschlusses des Eigenbetriebes 

Wasserversorgung Schallstadt für das Wirtschaftsjahr 2014 
(1. Januar bis 31. Dezember)  

5. Feststellung der Jahresrechnung 2014  
6. Annahme von Spenden  
7. Investitionsprogramm 2015 bis 2019  
8. Anfragen aus dem Gemeinderat  
9. Mitteilungen der Verwaltung  
Die Bürgerinnen und Bürger sind recht herzlich 
zu dieser Sitzung eingeladen. 
  
Jörg Czybulka, Bürgermeister 
  

mitTEILUNGEN
  
An die im Bereich der Gemeinde Schallstadt tätigen Be-
treiber von Telekommunikationsnetzen sowie sonstige 
interessierte Telekommunikationsunternehmen   

Markterkundung zum lächendeckenden NGA-
Ausbau in der Gemeinde Schallstadt 
  
Sehr geehrte Damen und Herren,   
die Gemeinde Schallstadt hat sich zum Ziel gesetzt, in abseh-
barer Zeit einen lächendeckenden Ausbau mit NGA-Hoch-
geschwindigkeitsnetzen im Gemeindegebiet zu realisieren. 
Aus diesem Grund hat die Gemeinde Schallstadt die Firma 
badenovaKONZEPT GmbH&Co.KG damit beauftragt ein Mark-
terkundungsverfahren unter Beachtung von Nr. 5.2 RL-Breit-
bandförderung i.V.m. § 4 Abs. 1 bis 4 NGA-RR sowie Nr. 4.3 
VwV Breitbandförderung durchzuführen. 
  
Ist-Versorgung 

Nach den genannten Rechtsgrundlagen ist ein NGA-Hoch-
geschwindigkeitsnetz ein elektronisches Kommunikations-
netz, das Breitbandzugangsdienste mit Geschwindigkeiten 
von mindestens 30 MBit/s ermöglicht (siehe Fn. 2 der NGA-
RR sowie Nr. 2 VwV Breitbandförderung i.V.m. Art. 2 Nr. 3 RL 
2014/61/EU).   
Ausgehend davon ist die gegenwärtige Versorgung im Ge-
meindegebiet deizitär. Die Versorgungssituation ist in der 
Anlage zu diesem Schreiben mit Untergliederungen karto-
graphisch dargestellt. Bitte berücksichtigen Sie diese Unter-
gliederung bei Ihren Angaben. 
  
Wir fordern Sie auf,

•  zur Richtigkeit der dargestellten Ist-Versorgung (einschließ-
lich Mobilfunk) Stellung zu nehmen und ggf. eine abwei-
chende Versorgungssituation nachzuweisen;

•  Ihre aktuellen Up- und Download-Geschwindigkeiten im Ge-
meindegebiet anzugeben;

•  eigene Infrastrukturen – soweit noch nicht erfolgt – der Bun-
desnetzagentur zur Aufnahme in den Infrastrukturatlas mit-
zuteilen.

  
Wir weisen darauf hin,

•  dass jeder an einem möglichen späteren Auswahlverfah-
ren teilnehmende Telekommunikationsanbieter, der über 
eigene passive Infrastruktur im Versorgungsgebiet verfügt, 
– unabhängig von gesetzlichen (Mit-) Nutzungsregelungen 
(insb. RL 2014/61/EU) – bestätigen muss, dass er grundsätz-
lich auch bereit ist, seine passive Infrastruktur anderen am 
Auswahlverfahren teilnehmenden Telekommunikationsan-
bietern zur Verfügung zu stellen; 

•  dass sie von einem möglichen späteren Auswahlverfahren 
ausgeschlossen werden können, wenn Sie Ihre Infrastruktu-
ren der Bundesnetzagentur nicht mitteilen oder sich nicht 
bereit erklären, anderen Teilnehmern eines möglichen spä-
teren Auswahlverfahrens ihre passive Infrastruktur zur Ver-
fügung zu stellen.  

Ausbaupläne der Telekommunikationsanbieter 

Wir fordern Sie auf, uns bis spätestens zum 
10. Januar 2016, 12.00 Uhr 
mitzuteilen, wie Ihre Investitions- und Ausbaupläne (ein-
schließlich Mobilfunk) im Gemeindegebiet oder in Teilen da-
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von für die nächsten drei Jahre sind; dies betrif t sowohl die 
Neuerrichtung eines NGA-Hochgeschwindigkeitsnetzes als 
auch die Aufrüstung eines bestehenden Netzes mit dem Ziel 
der Leistungssteigerung zum NGA-Hochgeschwindigkeits-
netz; 
  
Bitte teilen Sie uns insbesondere mit,

•  ob eine Neuerrichtung bzw. Aufrüstung ohne Inanspruch-
nahme staatlicher Fördermittel geplant ist;

•  ob eine Neuerrichtung bzw. Aufrüstung durch die Nutzung 
bestehender alternativer Infrastrukturen oder die Inan-
spruchnahme vorabregulierter Vorleistungen oder eines be-
zuschussten Darlehens erfolgen wird;  

Falls eine Erschließung mittels Vectoring-Technologie geplant 
ist, bitten wir Sie um Nennung der dafür vorgesehenen KVZ- 
Standorte. 
  
Sofern Sie ein NGA-Hochgeschwindigkeitsnetz im Ge-
meindegebiet errichten oder aufrüsten wollen, fordern 
wir Sie auf

•  verbindlich anzugeben, ob sie binnen drei Jahren einen 
wesentlichen Teil des Gemeindegebietes erschließen und 
einem wesentlichen Teil der Bevölkerung den Anschluss an 
das NGA-Hochgeschwindigkeitsnetz (mindestens 98% der 
Haushalte und Betriebe) ermöglichen werden;

•  uns spätestens zwei Monate nach der Veröf entlichung die-
ses Schreibens auf dem Portal breitbandausschreibungen.
de einen glaubhaften Geschäftsplan, einen Finanzierungs-
nachweis (z. B. einen Bankdarlehensvertrag), einen ausführ-
lichen Zeitplan für den Netzausbau sowie den Entwurf einer 
vertraglichen Vereinbarung zur Umsetzung des Netzausbau-
vorhabens mit Angabe von Meilensteinen und einer Rege-
lung zur Berichterstattung

  
vorzulegen. 
  
Aus dem vorgelegten Zeitplan muss sich ergeben, dass in-
nerhalb von zwölf Monaten nach der Veröf entlichung dieses 
Schreibens auf dem Portal breitbandausschreibungen.de
• die Investitionen anlaufen;
•  die überwiegende Anzahl der notwendigen Wegerechte für 

die Umsetzung des Projekts beschaf t sein wird.
  
Wir weisen darauf hin, dass mit der Umsetzung einer geplan-
ten Fördermaßnahme begonnen werden kann, wenn ein ver-
einbarter Meilenstein nicht erreicht wird. 
  
Sofern sich Unternehmen nicht an dem Markterkundungsver-
fahren beteiligen oder falsche oder unklare Angaben machen 
sollten, hindert die spätere Ankündigung oder Durchfüh-
rung von Eigenausbaumaßnahmen dieser Unternehmen die 
Durchführung staatlicher Fördermaßnahmen nicht. 
  
Dieses Schreiben wird über das Portal www.breitbandaus-
schreibungen.de sowie auf der Homepage der Gemeinde 
(www.schallstadt.de) und im Mitteilungsblatt der Gemeinde 
Schallstadt veröf entlicht. 
  
Ihre Stellungnahme richten Sie bitte an: 

badenovaKONZEPT GmbH & Co. KG, Herrn Sven Ernst 
Tullastraße 61, 79108 Freiburg 
Tel-Nr.: 0761 279 2378; E-Mail: sven.ernst@badenova.de 

Vielen Dank. 
Bürgermeisteramt Schallstadt 

 

AUch oNliNe gUt iNFormiert

gemeindeverwaltung Schallstadt: 
www.schallstadt.de

Auszüge aus dem Mitteilungsblatt sind neben
anderen ständig aktuellen Informationen auch unter 
www.schallstadt.de abzurufen.

Nutzen Sie den Internetservice der Gemeinde-
verwaltung Schallstadt mit den Diensten: Aktuell, 
Mitteilungsblätt, ÖPNV-Fahrpläne, Terminkalender, 
Notdienste, Interaktiver Ortsplan, Online-Formulare 
und vieles mehr.

 

 

Redaktionsschluss Weihnachten

Mitteilungsblatt Nr. 51 
(letztes Mitteilungsblatt 2015) 
Redaktionsschluss: Dienstag, 
15. Dezember 2015 um 12:00 Uhr 
Erscheinungstag: Freitag, 
18. Dezember 2015 

  
In den Kalenderwochen 52, 53 und 01 
wird KEIN Mitteilungsblatt erscheinen. 
  
Mitteilungsblatt Nr. 1/2 
(erstes Mitteilungsblatt 2016) 
Redaktionsschluss: Dienstag, 
12. Januar um 12:00 Uhr 
Erscheinungstag:  Freitag, 15. Januar 2016 

Beiträge 
Die eingehenden Textbeiträge werden in digitaler 
Form angenommen. Für Vorlagen, die per e-mail ge-
schickt werden lautet die e-mail-Adresse: rathaus@
schallstadt.de. 

Anzeigenaufträge 
Für eine kostenpl ichtige Anzeige können Sie zu den 
üblichen Öf nungszeiten im Rathaus einen Anzeigen-
auftrag abgeben oder eine e-mail mit Ihren Bankda-
ten sowie Anschrift an rathaus@schallstadt.de oder 
direkt an den Primoverlag anzeigen@primo-stockach.
de schicken. 

Redaktionsschluss Weihnachten
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Wochenmarkt  

Beim alten Sportplatz Ecke 
Wiesenstraße/Auf der Viehweid 

Öfnungszeiten: 
Jeden Mittwoch 
von 16:00 Uhr-18:30 Uhr 
Jeden Samstag 
von 8:00 Uhr -12:00 Uhr 

Wir bieten Ihnen: Wurst, 
Fleisch, Schäufele, dazu diverse Weine, Glühwein, Sekt etc. 

Jeden 2. Mittwoch gibt es auch französische Spezialitäten! 

Weihnachtsbaumverkauf   
am 16. und 19. Dezember 

Wir wünschen Ihnen fröhliche, 
besinnliche Adventszeit und frohe Festtage 

Ihr Marktteam 
Matthias Gerteiser, Monsieur Gilbert Cotell 
und das Stork Team
 
 

 

 
         

           

30. Januar 2014 
 

                      

 

 

 

                                                                                

                                                                            

 

 

                                                      

 

Scheune im                 
Käppele  

                           
für 10 bis 12 Jährige 

am Dienstag, 15. 12. 2015 von 15 Uhr bis 17 Uhr 

weihnachtliche 
Popcakes 

Anmeldung unter: 

kita-kaeppele@t-online.de 
oder Anrufbeantworter: 07664-615084 

 
 
 

OFFENE MOBILE JUgeNDArbeit

Einbruch im Jugendraum in Schallstadt 

Am letzten Novemberwochenende wurde in unser Juze ein-
gebrochen. Dabei wurden die Türen beschädigt und unter 

anderem auch die Xbox entwendet. Das schockiert uns alle 
sehr und macht uns traurig. Wir suchen dringend Zeugen und 
bitten Sie sich zu melden, falls Sie etwas beobachtet haben. 
Auch den Verantwortlichen gebe ich gerne die Chance sich 
bei mir zu melden. 

Sollte der Einbruch aus irgendeiner Dummheit oder Alko-
holeinluss heraus entstanden sein, bitte ich die Einbrecher 
wenigstens zu ihrer Tat zu stehen. Der materielle Schaden ist 
schlimm genug. Besonders betrofen macht mich jedoch die 
Tatsache, dass die Leidtragenden letztendlich die Jugendli-
chen sind, die tagtäglich in den Jugendraum kommen und 
dort ihre Freizeit verbringen wollen. Auch sie waren äußerst 
entsetzt darüber, dass jemand so etwas tun kann. Keiner von 
ihnen wäre dazu in der Lage! Deshalb ist es mir sehr wichtig  
der Gemeinde mitzuteilen, dass ich für meine Jugendlichen 
die Hand ins Feuer legen würde. 

Es ist sehr rührend zu sehen, wie sich die Jugendlichen Ge-
danken machen. Sie überlegen bereits, wie sie dazu beitragen 
könnten, dass wieder Geld in die Kasse kommt, damit ihr Ju-
gendraum schnellstmöglich wieder zu dem wird, was er vor 
dem Einbruch war. Auch das Häusle e.V. hat sofort reagiert, 
indem sie den Jugendlichen eine neue Xbox zu Weihnachten 
gespendet haben. 

Dafür möchte ich mich im Namen aller Jugendlichen herzlich 
bedanken! Wir inden es sehr schade, dass ein Verein, der uns 
durchgehend derart unterstützt, für den Schaden aufkom-
men muss. Deshalb würden wir uns über Spenden an das 
Häusle sehr freuen. Jeder kleinste Betrag könnte dazu beitra-
gen, dass die Jugendlichen bald wieder ihr gewohntes Juze 
haben und das Häusle e.V. wieder mehr entlastet wird. Vielen 
Dank! 

Caroline MichlerOfene und mobile Jugendarbeit
Schallstadt und Ebringen
Email: omj-schallstadt-ebringen@gmx.de
Handy: 0176/41102783 

Bankverbindung Häusle e.V.:  
IBAN DE69680523280010009884 
BIC  SOLADES1STF 
Bank Sparkasse Staufen-Breisach  
     

Die ofene mobile Jugendarbeit  
macht sich zur Aufgabe: 

Beratung, Unterstützung und Begleitung für Jugendliche und 
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Eltern in allen Lebenslagen wie z.B. Begleitung zur Polizei 
wegen einer Straftat, Beratungsgespräche mit der Jugend-
gerichtshilfe, Hilfe bei Schulproblemen, Schreiben und Hilfe 
bei Bewerbungen (wenn z.B. kein PC im Hause vorhanden), 
Beratungsgespräche über Berufswünsche, Vermittlung zur Al-
koholberatung, vermittelnde Gespräche zwischen Eltern und 
Jugendlichen, Begleitung in einer Problemzeit. 

Erreichbar bin ich telefonisch unter der Nummer: 
0176/41102783 oder per  
E-Mail: omj-schallstadt-ebringen@gmx.de 
Ihre Mobile Jugendarbeiterin  
Caroline Michler 
  
  

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen 
durch den Landkreis 

Am 4. Dezember 2015 wurde an folgendem Messpunkt eine 
Geschwindigkeitsmessung 
(Laser-Lichtschranke) vom Landkreis durchgeführt: 

Messpunkt: Basler Straße 
Einsatzzeit: von 5:45 Uhr bis 11:30 Uhr 
Zul. Höchstgeschw.: 30 km/h 
Gemessene Fahrz.: 2423 
Beanstandungen: 88 
Höchstgeschw.: 56 km/h 
  
  

Die Sprechtage des VdK in Ihrer Nähe  
inden statt: 

In Freiburg, Bertoldstraße 44 

jeden Montag nach telefonischer Terminvereinbarung.   
Informiert und beraten wird in allen sozialrechtlichen Fragen, 
u.a. im Schwerbehindertenrecht, in der gesetzlichen Unfall-, 
Renten-, Kranken- und Plegeversicherung.   
Bei Fragen und Infos erreichen Sie die Geschäftsstelle Frei-
burg unter der Ruf-Nr.: 07 61 / 5 04 49-0 
 
 

mülLTERMINE

Abfuhrtermine 

Montag, 14. Dezember  2015
Restmüll 

Mittwoch, 16. Dezember 2015
Biotonne 

Samstag, 19. Dezember 2015 (Vorverlegung!)
Gelber Sack 
  
Alle Termine inden Sie auch in Ihrem Abfallkalender 

Grünschnitt-Sammelstelle 
Öfnungszeiten: 
März bis November
jeden Samstag von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr   
Dezember bis Februar
jeden Samstag von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

Abfallberatung beim Landratsamt

Telefon: (0 18 02) 25 46 48 
Sachbearbeiter beim Landratsamt, 
Telefon: (07 61) 21 87-88 15 
REMONDIS GmbH & Co. KG, Bad Krozingen 
Telefon: (0 76 1) 51 50 99 5 
(Restmüll, Biotonne, Papiertonne, Gelber Sack)   
Telefon: 0800 122 3250 (gebührenfrei)   
Kompostpate Ingo Schmitt 
Belchenstraße 17, 79189 Bad Krozingen
Telefon: (01 51) 57 11 64 80    
Nähere Informationen zu Abfallfragen erhalten Sie auch 
auf der Homepage www.abfallwirtschaft-breisgau.de 
und per E-Mail unter alb@breisgau-hochschwarzwald.de   
  
 

FUNDSAchEN
  
Im Rathaus in Schallstadt kann abgeholt werden:   
1 Mountainbike/Kinderfahrrad Marke Merida 

1 Einzelner Schlüssel mit Fußballanhänger 

 
 

StANDESAMT
  

Geburtstage

Unsere Glückwünsche gelten: 

Frau Pierina Bubba, Staufener Straße 7 A 
zum 70. Geburtstag am 16. Dezember 2015   
Herrn Manfred Peter Jakob, Rathausstraße 1 
zum 75. Geburtstag am 17. Dezember 2015 
  
Auch allen Jubilaren, die nicht genannt werden möchten, 
seitens der Gemeinde die herzlichsten Glückwünsche. 
  

SozIALE EINRIchTUNGEN

SoS werDeNDe mütter e.v.

„SOS werdende Mütter e. V.“ hilft Allen, die durch eine Schwan-
gerschaft bzw. mit Kindern in eine schwierige Lage gekom-
men sind.   
Die Kleiderstube Ehrenkirchen-Norsingen, Bundesstraße 11 
(Altes Schulhaus, Eingang seitlich) bietet alles, was die wer-
dende Mutter sowie Kinder bis 10 Jahre brauchen – auch 
Spielsachen und Bücher.   
Rufen Sie uns an – Tel. 01 60 – 5 52 02 93 – 
außer in den Schulferien! 
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Freiburg	ZOB	-	Munzinger	Str.	-	Schallstadt	-	Mengen	-	Munzingen

Montag	-	Freitag	

Hinweise Freiburg	ZOB/Hbf FR-Munzinger	Str.

Zug	an	Schallstadt
von	Freiburg	
kommend

Zug	an	Schallstadt
von	Bad	Krozingen	
kommend Schallstadt	Bhf

Mengen	
Oberes	Bäumle Mengen	Adler

Munzingen	
Romanstr.	

Munzingen	
Windhäuslegasse

VAG 05:36 06:04 06:00 05:59 05:55
VAG 06:00 06:11 06:33 06:29 06:28 06:25
VAG 06:07 06:12 06:13 06:16 06:17
VAG 06:11 06:35 06:40 06:41 06:44 06:45
S 06:35 06:36 06:37 06:43 06:46 06:48
S	VAG 06:37 06:36 06:55 06:58 06:59 07:02 07:03

07:05 07:07 07:13 07:16 07:18 07:21 07:22
07:25 07:16 07:25 07:33 07:36 07:38

S 08:20 08:15 08:35 08:38 08:40 08:43 08:44
08:45 08:56 09:04 09:07 09:08 09:11 09:12

09:54 09:36 10:00 10:03 10:04 10:07 10:08
10:40 10:36 10:45 10:48 10:49 10:52 10:53

S 11:20 11:12 11:26 11:29 11:30
11:36 11:20 11:36 11:44 11:47 11:48 11:51 11:52

S 12:46 12:40 12:36 12:54 12:57 12:58 13:01 13:02
13:35 13:48 13:47 13:36 13:56 13:59 14:01 14:04 14:05

S 15:20 15:13 15:26 15:29 15:30
15:40 15:44 15:36 15:48 15:51 15:52 15:55 15:56

S 16:18 16:20 16:12 16:26 16:29 16:30 16:33 16:34
16:40 16:53 16:43 17:01 17:04 17:05 17:08 17:09

17:40 17:44 17:36 17:48 17:51 17:52
18:18 18:20 18:13 18:26 18:29 18:30 18:33
18:40 18:36 18:48 18:51 18:52 18:55 18:56
19:40 19:44 19:36 19:48 19:51 19:52

20:13 20:20 20:26 20:29 20:30 20:33 20:34
VAG 20:37 21:04 21:00 20:59 20:56

21:03 21:11 21:15 21:16 21:19 21:20
VAG 00:17 00:49 00:45 00:44 00:41
VAG 00:47 01:19 01:15 01:14 01:11
AST 21:53 22:05 22:10 22:11
AST 22:44 22:50 22:55 22:56
AST 23:51 23:50 23:55 00:00 00:01

Freiburg	Munzinger	Str.	-	Schallstadt	-	Mengen		-	Munzingen

Samstag

Hinweise FR-Munzinger	Str.

Zug	an	Schallstadt
von	Freiburg	
kommend

Zug	an	Schallstadt
von	Bad	Krozingen	
kommend Schallstadt	Bhf

Mengen	
Oberes	Bäumle Mengen	Adler

Munzingen	
Romanstr.	

Munzingen	
Windhäuslegasse

AST 06:36 06:37 06:42 06:47 06:48
07:52 07:44 08:00 08:03 08:04
08:22 08:20 08:15 08:30 08:33 08:34 08:37 08:38

52 09:20 09:23 09:30 09:34 09:35
10:47 10:40 10:36 10:55 10:58 10:59

11:20 11:13 11:25 11:28 11:29 11:32 11:33
12:47 12:40 12:36 12:55 12:58 12:59 13:03 13:04

52 13:47 13:36 13:52 13:56 13:57
14:47 14:36 14:55 14:58 14:59 15:02 15:03

52 15:44 15:36 15:47 15:51 15:52
16:47 16:36 16:55 16:58 16:59 17:02 17:03

17:44 17:36 17:47 17:51 17:52
18:52 18:36 19:00 19:03 19:04 19:07 19:08

AST	 19:20 19:12 19:30 19:35 19:36
AST	W 20:20 20:13 20:30 20:35 20:36
AST	W 21:53 22:05 22:10 22:11
AST	W 22:44 22:50 22:55 22:56
AST	W 23:51 23:50 23:55 00:00 00:01
FA	VAG-Bus	33 00:17 00:49 00:45 00:44 00:41
FA	VAG-Bus	33 00:47 01:19 01:15 01:14 01:11
AST	W 01:06 01:09 01:10

Freiburg	Munzinger	Str.	-	Schallstadt	-	Mengen		-	Munzingen

Sonntag

Hinweise FR-Munzinger	Str.

Zug	an	Schallstadt
von	Freiburg	
kommend

Zug	an	Schallstadt
von	Bad	Krozingen	
kommend Schallstadt	Bhf Mengen	Oberes	Bäumle Mengen	Adler

Munzingen	
Romanstr.	

Munzingen	
Windhäuslegasse

AST 06:36 06:37 06:42 06:47 06:48
AST 08:20 08:30 08:35 08:36
AST 10:20 10:30 10:35 10:36
AST 12:20 12:30 12:35 12:36
AST 13:20 13:12 13:30 13:35 13:36

15:20 15:12 15:30 15:35 15:36
17:20 17:12 17:30 17:35 17:36

AST	 19:20 19:12 19:30 19:35 19:36
AST	W 20:20 20:13 20:30 20:35 20:36
AST	W 21:53 22:05 22:10 22:11
AST	W 23:51 23:50 23:55 00:00 00:01
FA	VAG-Bus	33 00:17 00:49 00:45 00:44 00:41
FA	VAG-Bus	33 00:47 01:19 01:15 01:14 01:11
AST	W 01:06 01:09 01:10

Fahrpläne der Firma Rast Reisen
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Beruf Tagesmutter/-vater – Nächster Qualiizie-
rungskurs startet im Januar 2016 

Ein Kind, Zwei Kinder, Drei Kinder? Und noch ein eigenes! Mit 
Kindern kommt Leben in Ihr Haus! Wenn Sie mit viel Spaß bei 
der Sache sind, während der eigenen Familienphase Zeit und 
Energie für die Betreuung und Förderung weiterer Kinder ha-
ben oder Ihr Haus wieder mit Leben füllen möchten, ist Kin-
dertagesplege vielleicht die richtige Aufgabe für Sie! 

Denn Kindertagesplege ist gefragt! Mit dem Rechtsanspruch 
auf Betreuung für Kinder ab dem vollendeten 1. Lebensjahr 
ist der Betreuungsbedarf weiter angestiegen. Viele Eltern 
suchen ein familiennahes Betreuungsangebot, das auf die 
individuellen Bedürfnisses ihres Kindes gut eingehen kann. 
Tageseltern mit ihrem zeitlich lexiblen und selbstgestalteten 
Angebot spielen in der Kinderbetreuung eine wichtige Rolle. 
Ob in den eigenen Räumen, im Haushalt der Eltern oder an-
deren geeigneten Räumen, viele Möglichkeiten sind denkbar! 
Die Tätigkeit als Tagesmutter oder Tagesvater wird durch öf-
fentliche Zuschüsse gefördert und unterstützt damit eine 
solide Einkommenssituation. Doch ohne Qualiizierung geht 
es nicht! Der Tageselternverein Orte für Kinder Gundelingen 
und Freiburger Umland e.V. ist anerkannter Träger der freien 
Jugendhilfe und trägt das Gütesiegel zur Qualiizierung von 
Tagesplegepersonen des Bundesfamilienministeriums. Wir 
bieten für interessierte Frauen und Männer ausführliche Bera-
tung, Begleitung und Qualiizierung für die Kindertagesple-
ge an. Der nächste Qualiizierungsgrundkurs im Landkreis 
beginnt am  16.01.2016 und indet an drei Samstagen und 
drei Abenden statt. Wir freuen uns auf Sie! 

Kontakt: Tageselternverein Orte für Kinder Gundelingen und 
Freiburger Umland e.V., Vörstetter Straße 3, 79194 Gundelin-
gen, Telefon: 0761/58 999 08, Email: kontakt@tageselternver-
ein-gundelingen.de 
  
 

lANDwIRTSchAFT

Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK) 
Baden-Württemberg - Anstalt des öfentlichen 
Rechts - Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart 

Meldestichtag  zur Tierseuchenkassenbeitragsveranlagung 
für 2016 ist der 01.01.2016   
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2015 versandt. 
Sollten Sie bis zum 01.01.2016 keinen Meldebogen erhalten 
haben, rufen Sie uns bitte an. Ihre Plicht zur Meldung be-
gründet sich auf § 20 des Gesetzes zur Ausführung des Tier-
seuchengesetzes in Verbindung mit der Beitragssatzung.   
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossen-
schaften) sind zum 1. Februar 2016 meldeplichtig. 
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehver-
wertungsgenossenschaften erhalten Mitte Januar 2016 einen 
Meldebogen. 

Meldeplichtige Tiere sind:
Pferde  
Schweine 
Schafe  (bis 9 Mon. alt meldeplichtig, ab 10 Mon. alt melde- 
u.beitragsplichtig) 
Bienenvölker  (sofern nicht beim Landesverband gemeldet) 
Hühner 
Truthühner/Puten    
Nicht zu melden sind: Rinder einschließlich Bisons, Wisen-
ten und Wasserbüfel 
Die Daten werden aus der HIT Datenbank (Herkunfts- und In-
formationssystem für Tiere) herangezogen.   
Nicht meldeplichtig sind:
Gefangengehaltene Wildtiere (z.B. Damwild, Wildschweine)   
Esel, Ziegen, Gänse und Enten   
Werden bis zu 49 Hühner und/oder Truthühner und keine an-
deren meldeplichtigen Tiere (s.o.) gehalten, entfällt die Mel-
de- und Beitragsplicht für die Hühner und /oder Truthühner.   
Für 2015 wird Anfang des Jahres 2016 der in HIT durch-
schnittlich gehaltene Rinderbestand 2015 abgefragt und 
in einer Jahresendabrechnung abgerechnet. Hierbei wer-
den die jeweiligen tatsächlichen Haltungszeiten der Tiere 
lt. HIT-Eintrag berücksichtigt. Für Weidehaltungen und 
Pensionsbetriebe heißt dies, dass auch hier die Veranla-
gung mit dem Jahresdurchschnitt lt. HIT berechnet wird.    
Zur Ermittlung der Anzahl der gehaltenen Ziegen in Ba-
den-Württemberg, fragt die Tierseuchenkasse auf freiwilli-
ger Basis die Ziegenzahlen ab. Sollten Sie keinen Meldebogen 
erhalten haben, so können Sie die Anzahl Ihrer gehaltenen 
Ziegen auch formlos schriftlich, mit Angabe Ihrer Adressda-
ten an unten stehende Anschrift melden, faxen oder mailen.   
Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere im land-
wirtschaftlichen Bereich oder zu privaten Zwecken gehalten 
werden. Zu melden ist immer der gemeinsam gehaltene Ge-
samttierbestand.   
Unabhängig von der Meldeplicht an die Tierseuchenkasse 
muss die Tierhaltung beim Kreisveterinäramt gemeldet wer-
den.   
Es wird noch auf die Meldeplicht von Bienenvölkern hinge-
wiesen. Es sind die Bienenvölker bei der Tierseuchenkasse 
Baden-Württemberg meldeplichtig die nicht in einem der 
Imkerverbände gemeldet sind. Bitte beachten Sie, wenn 
sich die Anzahl an Bienenvölker im laufenden Jahr um mehr 
als 20 %, mindestens 10 Völker erhöht, so besteht eine Nach-
meldeplicht. Mitglieder eines Imkerverbands melden bitte 
beim Imkerverband. Alle anderen bei der Tierseuchenkasse. 
In der Zeit vom 1. April bis 30. September ist je Bienenvolk ein 
Ableger frei (nicht nachmeldeplichtig). 
  
Unabhängig von der Stichtagsmeldung an die Tierseu-
chenkasse BW, sind Schweine, Schafe und/oder Ziegen 
bis 15.01.2016 selbstständig an die HI-Tierdatenbank zu 
melden. Nähere Informationen und Kontaktdaten erhal-
ten Sie über das Informationsblatt welches mit dem Mel-
debogen verschickt wird,  bzw. auf unserer Homepage 
unter www.tsk-bw.de. 
  
Weiteres zur Melde- und Beitragsplicht, Leistungen der Tier-
seuchenkasse Baden-Württemberg, sowie über die einzelnen 
Tiergesundheitsdienste, inden Sie auch auf unserer Home-
page unter www.tsk-bw.de. 
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AUS DEN kITAS

kitA meNgeN

KITA-Mengen - öfnete  
das 6. Adventsfenster 2015! 

Auch dieses Jahr öfneten die Kindergartenkinder, zusammen 
mit Ihren Erzieherinnen und Eltern gemeinsam das Nikolaus-
Adventsfenster! Nachdem die Kinder das erste Lied vorgetra-
gen hatte, tauchte in der Dunkelheit der Nikolaus auf, welcher 
feststellen musste, dass er auf dem Weg zu den Kinder alle 
Äpfel verloren hatte. Aber zum Glück bemerkte dies Knecht 
Ruprecht, sammelte sie ein und wurde somit der Gehilfe vom 
Nikolaus. Mit Glühwein, Punsch und Gebäck wurde der Niko-
lausabend, in gemütlicher Atmosphäre im Kindergartenhof 
abgerundet.   
Wir bedanken uns 

–  bei den Erzieherinnen Frau Holz, Frau Liebnau, Frau Tscha-
kert, Frau Stoica, und Frau Nunnemacher für ein gelungens 
Programm 

–  bei den Eltern, für das leckere mitgebrachte selbstgebacke-
ne Gebäck 

– bei Familie Sehringer, für die Spende der Äpfel 
–  bei Familie Heckel, für die Spende der Nüsse 
–  und natürlich bei Michael Müller, der nicht zögerte in das 

Nikolauskostüm zu schlüpfen!   
Der Elternbeirat der KITA-MENGEN 

 
 

SchULE

JUgeNDmUSikSchUle

Telefonische Sprechstunde  
der Jugendmusikschule 

Die telefonische  Sprechstunde der Jugendmusikschule Süd-
licher Breisgau e. V. indet dienstags von 9:00 Uhr bis 10:00 
Uhr statt. Sie erreichen die Bereichsleiter, Bernd Schäfer, tele-
fonisch unter der Tel. 07633/ 9 38 66 00.   
Auf Wunsch kann selbstverständlich auch ein separater Ge-
sprächstermin vereinbart werden 

kirchEN

evANgeliSche 
kircheNgemeiNDe meNgeN
hartheim · bremgarten · Feldkirch 
79227 Schallstadt-Mengen, hauptstraße 42, 

Telefon 07664/2476, Fax 07664/2521, 

mengen@kbz.ekiba.de, www.ekimeha.de

Gottesdienste 

Sonntag, 13. Dezember 2015 – 3. Advent 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Mengen 
(Frau Lorenscheit) 
15.00 Uhr Adventskafee im Martin-Luther-Haus in Hartheim 
  
Sonntag, 20. Dezember 2015 – 4. Advent 
10.00 Uhr Gottesdienst in Hartheim 
  
Donnerstag, 24. Dezember 2015 – Heilig Abend 
16.00 Uhr Familiengottesdienst mit Weihnachtsspiel 
in Mengen 
16.00 Uhr Familiengottesdienst mit Weihnachtsspiel der 
Konirmanden in der kath. Kirche St. Stephan in Bremgarten 
18.00 Uhr Heilig Abend Gottesdienst in Mengen mit dem 
Musikverein 
  
Freitag, 25. Dezember 2015 – 1. Weihnachtstag 
10.00 Uhr Gottesdienst in Hartheim 
  
Samstag, 26. Dezember 2015 – 2. Weihnachtstag 
10.00 Uhr Gottesdienst in Mengen (Pfrin Heimburger) 
  
Konirmanden: 
Konirmandenunterricht: mittwochs 16.30 Uhr – 17.00 Uhr 
im Martin-Luther-Haus 
Bitte alle Konirmanden, die ein Instrument spielen, 
die Instrumente zum Unterricht mitbringen. 
Sonntag, 13.12.15 Adventskafee im Martin-Luther-Haus 
Heilig Abend 24.12.15 um 16.00 Uhr Weihnachtsspiel 
in St. Stephan in Bremgarten 
  
Kindergottesdienstkinder 
Für das Krippenspiel am 24.12.15 um 16 Uhr in Mengen 
inden folgende Proben statt: 
13.12.15 Pfarrhaus Mengen 11 Uhr 
20.12.15 Kirche Mengen 11 Uhr 
23.12.15 Kirche Mengen 15 Uhr 
  
Bücher-Tauschzimmer 
Immer freitags von 15 – 18 Uhr im Pfarrhaus in Mengen 
  

Lebendiger Adventskalender 

Auch in diesem Jahr laden wir Sie wieder zu lebendigen Be-
gegnungen im Advent ein. Ale Kinder und Erwachsenen des 
Dorfes begrüßen wir hezrlich zu unserer lebendigen Advents-
zeit jeweils um 18 Uhr 
  
11.12.15 Familien Thielking/Reichart und Fink, Schulstr. 9f/i 
12.12.15 17 Uhr Grundschule Mengen 
13.12.15 Familien Achilles und Maier, Salzstr. 10/15 
14.12.15 Feuerwehr Mengen im Rathaushof 
15.12.15 Frauenchor Mengen beim Alemannensaal 
16.12.15 Familien Burggraf und Gugel, Alter Bienger Weg 2 
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(Siedlerhof ) 
17.12.15 noch ofen 
18.12.15 Familie Kromer, Salzstr. 8 
19.12.15 Familie Müller, Hauptstr. 34 
20.12.15 Turmbläser des Musikvereins vor der Kirche   
Die Adventsfenster inden im Freien statt, deshalb bitte warm 
anziehen und eine Tasse, ein Windlicht oder eine Taschenlam-
pe mitbringen. 
  
Es grüßt Sie herzlichst Ihr 
Pfarrer Jobst Bösenecker 
 
 

evANgeliSche kircheNgemeiNDe 
wolFeNweiler-SchAllStADt
kirchstraße 10, 79227 ot wolfenweiler, 
telefon: 6519
e-mail: wolfenweiler@kbz.ekiba.de

Sonntag, 13.12. 15 3. Advent 
09.45 Uhr Gottesdienst, im Anschluss Kirchencafé 
11.15 Uhr Gottesdienst in der Öhlinsweiler Kapelle  
in Pfafenweiler   
Sonntag, 20.12.15 4. Advent 
09.45 Uhr Gottesdienst (Pfr. Moto-poh) 
  

Lebendiger Advent  

Wir folgen dem Stern ...... 

Auch in diesem Jahr wollen wir uns in der Adventszeit in allen 
Ortsteilen zum Singen, Zuhören und Austausch begegnen. 
Wir trefen uns immer um 18:30 Uhr. Alles indet im Freien 
statt. Bitte warm anziehen und eine Tasse und eine Kerze, 
Lampion oder sonst ein Licht mitbringen.   
Das Erkennungszeichen ist der Stern am jeweiligen Ort: 

Freitag 11.12.  Nachbarschaft ; Auf der Breite 
Montag 14.12.  Nachbarschaft am Lindenhof, auf der Wende-
platte beim Lindenhof 7 
Mittwoch 16.12.  KiTa Käppele, Am Käppele 
Freitag 18.12.  Rejoice Chor, Rathausplatz 
  

Ein Konzert der Extraklasse! 

Brass Quintett Kiew Academy tritt am Freitag, 11. Dezem-
ber um 19:30 Uhr in der Evangelischen Kirche in Wolfenwei-
ler auf. 
  
Kinder- und Jugendchor  
 „Die Popcörner“ (Kinder ab 5 Jahren bis einschl.2.Klasse) 
montags von 17.30 – 18.30 Uhr 
„Die Peperonis“ (Kinder ab der 3.Klasse) 
montags von 18.30 – 19.30 Uhr 
jeweils im Gemeindezentrum St. Blasius in Schallstadt. 
Neue Kinder sind herzlich willkommen! 
Infos und Leitung: Katrin Zaruba 
  
Probe der Kantorei  
immer dienstags von 20.00 bis 21.30 Uhr  
im Evang. Gemeindehaus 
Infos und Leitung: Luzie Franke 
  
Probe Rejoice Chor 
donnerstags um 20.15Uhr im Evang. Gemeindehaus 

Infos und Leitung: Angela Werner 
  
Nachtgebet am Donnerstag um 10vor10  
im Evang. Gemeindehaus im kleinen Saal. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
Christine Heimburger, Pfarrerin 
 
 

kAtholiSche kircheNgemeiNDe 
St. blASiUS 
Schallstadt-wolfenweiler 
kath. Pfarramt Ebringen, Schönbergstraße 73, 

Telefon 7036, Fax 7073 

Seelsorgeeinheit Batzenberg-Obere Möhlin 

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit 

Samstag, 12.12. 
18:10 Uhr Adventliche Einstimmung zum Gottesdienst 
18:30 Uhr 2o3-Gottesdienst – der etwas andere Gottesdienst 
  
3.Adventssonntag, 13.12. 
 9:00 Uhr Messfeier in Ebringen 
10:30 Uhr Messfeier in Pfafenweiler 
17:00 Uhr Kirchenkonzert in Pfafenweiler 
Auführung von Händels „Messias“ (1.Teil) der Kirchenchöre 
Pfafenweiler und Bollschweil 
mit 4 Gesangssolisten und Mitglieder des Philharmonischen 
Orchesters Freiburg 
 
Dienstag, 15.12. 
20:00 Uhr Adventsbesinnung in Schallstadt 
  
Samstag, 19.12. 
18:10 Uhr Adventliche Einstimmung zum Gottesdienst 
18:30 Uhr Vorabendmesse in Schallstadt 
  
4.Adventssonntag, 20.12. 
 9:00 Uhr Messfeier in Ebringen 
10:30 Uhr Messfeier in Pfafenweiler 
18:00 Uhr Bußfeier in Pfafenweiler 
  

Krippenspiel 2015 

Unsere Probentermine in St. Blasius, Schallstadt sind: 
Samstags, 12.12./19.12. jeweils von 10:00 – 11:30 Uhr 

Hauptprobe: Mittwoch, 23.12., 17:00 – ca. 19:00 Uhr 
Krippenfeier: Donnerstag, 24.Dezember, Trefpunkt: 16:40 Uhr 

Für Rückfragen: 
Anke und Mark Schätzle, Tel: 07664 612019; 
Edi Steimel-Nitsche, Tel: 07664 600577; 
Marietta Lorenz, Tel: 07664 4053030 
Stefanie Schulz, Tel: 07664 612912 
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Sternsinger-Aktion 2016 

Auch in diesem Jahr sind die Sternsinger wieder am: Mitt-
woch, den 06. Januar 2016 von 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr in un-
serer Gemeinde unterwegs. 

Vorbereitungstrefen:  Freitag, den 18. Dezember 2015 um 
16:00 Uhr ins Gemeindezentrum St. Blasius zur Gruppenein-
teilung! 

Wir freuen uns auf euch. 
Das Sternsinger- Vorbereitungsteam
 
 

2 o 3 – Premiere am 12.12. 

Gottesdienst mal anders: 
Wir starten eine Gottes-
dienstreihe in der Seelsor-
geeinheit, bei der manches 
anders sein wird als ge-
wohnt. 

Premiere: Samstag, 12.12.15, 18.30 Uhr, St. Blasius-Kirche 
in Schallstadt (Auf der Viehweid 2), mit Pfarrer Thomas 
Dietrich. Davor: 18.10 Uhr adventliche Einstimmung. Da-
nach: Umtrunk und Begegnung 

In Zukunft: jeden Monat (immer am 2. Samstag) 
Wer mitmachen möchte - auch punktuell - ist herzlich 
dazu eingeladen. Kontakt: michaellaengle@web.de 

kAtholiSche kircheNgemeiNDe 
FreibUrg-tUNiberg
Pfarramt St. Stephan: St.-Erentrudis-Str. 35, 

79112 Freiburg, Telefon 07664/402980,  

Seelsorgeeinheit.tuniberg@t-online.de

 

Gottesdienstordnung vom 12.12. – 20.12.2015 

Samstag, 12.12.  
17.00 Glocken läuten den Dritten Adventssonntag ein 
18.30 Eucharistiefeier (St. Peter und Paul, Wa) 
Mitgestaltet vom Männergesangverein Waltershofen 
Wir beten für Rosemarie und Salvatore Napolitano  
Sonntag, 13.12. 
09.00 Eucharistiefeier (St. Stephan, Mu) 
10.30 Eucharistiefeier (St. Nikolaus, Opf) 
18.30 Bußfeier (St. Peter und Paul, Wa)  
Montag, 14.12. – Heiliger Johannes vom Kreuz - 
19.00 Eucharistiefeier (St. Nikolaus, Opf)  
Dienstag, 15.12. 
16.00 – 17.00 Üben der Lieder für das Krippenspiel 
in Munzingen im Pfarrzentrum in der Kaplaneigasse 
18.00 Rosenkranzgebet (St. Stephan, Mu) 
18.30 Eucharistiefeier (St. Stephan, Mu) 
19.00 ofene Kapelle 
ökumenisches Abendgebet 
(St. Bartholomae Kapelle in St.Nikolaus  
Mittwoch, 16.12. 
19.00 Atempause im Advent (ev. Kirche in Tiengen) 

Gestaltet von den Kirchenältesten  
Donnerstag, 17.12.  
16.00 – 17.30 Probe des Krippenspiels in der Kirche 
in Munzingen 
18.00 Rosenkranzgebet (St. Peter und Paul, Wa) 
18.30 Eucharistiefeier (St. Peter und Paul, Wa)  
Freitag, 18.12. 
18.30 Eucharistiefeier (Mu, Pfarrhaus, Oratorium)  
Samstag, 19.12.  
17.00 Glocken läuten den Vierten Adventssonntag ein 
18.30 Eucharistiefeier (St. Stephan, Mu) 
Wir beten für Johanna und Karl Heiny, Erwin Heiny und Ida 
Heiny; für Pius Schweitzer und verstorbene Angehörige; für 
Paulina Herrenweger und verstorbene Angehörige und für 
Klara und Klaus Wehrle  
Sonntag, 20.12. 
09.00 Eucharistiefeier (St. Peter und Paul, Wa) 
10.30 Eucharistiefeier (St. Nikolaus, Opf) 
18.30 Bußfeier (St. Stephan, Mu) 
  

Sternsinger  

Sicher hast du die Sternsinger schon gesehen oder du bist 
vielleicht schon selbst dabei gewesen. Die Sternsinger un-
terstützen eine der weltweit größten Hilfsaktionen für Kinder 
in Not. Damit du mehr über diese Hilfsaktion von Kindern für 
Kinder erfährst und gut vorbereitet diese Aufgabe überneh-
men kannst, trefen wir uns: 
Für Kinder aus Munzingen, Tiengen und Mengen: 
Samstag, 19.12.2015 um 14.00 Uhr im Gruppenraum der Mi-
nistranten, Pfarrzentrum Munzingen     
Am 6.1.2015 werden die Sternsinger in Mengen, Munzingen 
und Tiengen unterwegs sein. 
  
  

NeUAPoStoliSche 
kirche 
Schallstadt-wolfenweiler, 
gehrenweg 9

Übliche Gottesdienstzeiten: 

sonntags, 9:30 Uhr Gottedienst 
und mittwochs, 20:00 Uhr Gottesdienst  
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich eingeladen! Wei-
tere Auskünfte sind dem Schaukasten vor der Kirche zu 
entnehmen. 
 
 

liebeNzeller gemeiNSchAFt 
im liebenzeller gemeinschaftsverband e.v. – 
innerhalb der evang. landeskirche und

ec-JUgeNDArbeit wolFeNweiler 
erlenweg 13, 79227 Schallstadt 

 

Evangelkische Landeskirchliche Gemeinschaft 
des LGV und Jugendbund EC Wolfenweiler

Gemeinschaftsgottesdienst 
Sonntag, 17:00 Uhr 
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Bibel- und Gebetsstunde 
Dienstag, 17:00 Uhr Evangelisches Gemeindehaus  
Jungschar: 2. bis 5. Klasse 
Donnerstag, 17:00 bis 18:30 Uhr  
Jugendbund: ab 16 Jahre 
Freitag, 20:00 Uhr  
Weitere Infos: 
R. Luginsland: 07664 67 70 
M.Müller: 0160 97601405 
www.ec-wolfenweiler.de 
  
 

 
Wir laden ein zur Bibelstunde 
im Evangelischen Gemeindehaus.  
dienstags: 17:00 Uhr  
Kontaktadresse: Johanna Meier, 07664 7518 
  
 

verEINE

Fc wolFeNweiler

FCW I - Spvgg Buchenbach I   3:2 (1:0) 

Versöhnlicher Jahresabschluss für den FCW. Trotz früher Füh-
rung drohte Niederlage. Spiel aber in nur 2 Minuten gedreht. 
Das war – insbesondere in der 2. Halbzeit - kein Spiel für 
schwache Nerven auf dem neuen Kunstrasenplatz. Obwohl 
Fabian Beckert bereits in der 2. Minute für die 1:0-Führung 
sorgte, war es am Ende eine ganz „enge Kiste“. Die 2. Hälfte 
bot alles, was ein Fußballspiel so spannend, aber auch aufre-
gend bis aufreizend und emotional macht. Zunächst wurde 
den Gästen in der 52. Minute ein völlig berechtigter Strafstoß 
zuerkannt, den sie sicher zum 1:1 verwandelten. Als kurz da-
rauf der Ball quer durch den FCW-Strafraum lief, ohne dass er 
von einem FCW-Abwehrspieler rausgeschlagen wurde, ge-
lang den technisch versierten Gästen das 2:1. Wieder einmal 
drohte trotz hohen Aufwandes und gutem Beginn ein Ende 
mit „leeren Händen“. Als erneut Fabian Beckert mit seinem 
inzwischen 30. Saisontrefer gleich mehrere Abwehrspieler 
schlecht aussehen ließ und zum 2:2 (65.) vollendete, war der 
Glaube an die eigene Stärke wiederbelebt. Schon 1 Minute 
später erzielte Phillip Breßmer nach einer Ecke mit herrlichem 
Flugkopfball das 3:2 (66.). Beide Teams hatten weitere Gele-
genheiten, darunter ein wegen Abseits nicht anerkanntes 
Tor von Fabian Beckert. Buchenbach blieb bis zum Schluss 
„am Drücker“ und hatte in der Nachspielzeit die Riesenchan-
ce zum Ausgleich, die zunächst Torhüter Jan Wandres mit ei-
ner großartigen Parade und anschließend der Buchenbacher 
Spieler mit einem misslungenen Schuss auf das eigentlich 
leere FCW-Tor vereitelte.  
Mit diesem Dreier konnte ein Platz im Mittelfeld der Tabelle 
erreicht werden, so dass die Elf um Cheftrainer Markus Wellin-
ger beruhigt in die verdiente Winterpause gehen kann. 

FCW II – Spvgg Buchenbach II 4:2 (1:2) 

Auch die Zweite bot ein spektakuläres Spiel. Trotz eines 
2:0-Rücksrtandes gegen den bis dato ungeschlagenen Tabel-
lenführer gelang am Ende ein hochverdienter 4:2-Erfolg, auch 
wenn er ab der 70. Minute gegen einen Gegner in Unterzahl 
erzielt wurde. Die FCW-Torschützen waren Klaus Krebs (2x), 
Jose Pinel Perez („Pepe“) mit dem wunderschönen Anschluss-
Trefer und Dan Ohletz. Bemerkenswert: Buchenbach hat be-
reits in der Vorrunde gegen den FCW mit einem 1:1 die einzi-
gen Punkte bis zur heutigen Niederlage liegen lassen. Damit 
hat die Zweite bewiesen, dass sie durchaus zu „mehr“ in der 
Lage ist. 
  
Frauen Futsal Turnier - FFC Südost Zürich 

Mit einer nur teilweise überzeugenden Leistung qualiizier-
te sich der FCW für das Halbinale. Gegen einen sehr starken 
Gastgeber musste man sich hier aber mit 1:4 geschlagen ge-
ben. Im Spiel um den 3. Platz gegen FC Hausen am Albis ge-
lang mit dem 3:2 Sieg die beste Turnierleistung. Glückwunsch 
an unsere „Futsal-Mädels“ unter Trainer Stephan Teicher. 
  
Dank an Winzergenossenschaft 

Der FCW und sein Förderverein bedanken sich bei der WG 
Wolfenweiler, dass wir auch bei der 9. Wie(h)nNacht Weih-
nachtsbäume verkaufen und den Glühweinstand betreiben 
durften. Dank auch an alle Helfer, die in den 3 Tagen vom 04.- 
06.12. im Einsatz waren. 
  
Roland Beckert, 1. Vorstand 
  
 

Fc JUNge wölFe

Jugendabteilung  

Ergebnisse 
05.12.2015 
A- Jugend 
SG Wolfenw./ Pfafenw. – SG Unter./Oberm.  6:1 
Tore: Alieu Sawaneh (3), Sanna Colley, Niklas Ollesch 
  
04.12.2015 
B- Jugend: SG Staufen – SG Pfafenw./Wolfenw.  1:1 
Tor: Marco Heid 
DII- Jugend: FCW – SV BW Wiehre 2:1 
  
Jugendspiele am Wochenende 
www.fc-wolfenweiler.de 
 
 

chor meNgeN 1865 E.V.

Liebe Freunde des Chores, 
liebe Bürgerinnen und Bürger,  
wir Sängerinnen vom Frauenchor wünschen Ihnen allen, 
unseren aktiven und passiven Mitgliedern sowie unseren 
Ehrenmitgliedern ein gesegnetes Weihnachtsfest, Zeit für 
Besinnung und Freude und ein glückliches und gesundes 
Jahr 2016. Für Ihre Wertschätzung unserer Vereinsarbeit, sei 
es durch den Besuch des Theaters und den Konzertabend 
anlässlich des 150 jährigen Chorjubiläum sowie Ihre Unter-
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stützung in inanzieller oder ideeller Form bedanken wir uns 
ganz herzlich. Eine erfolgreiche Vereinsarbeit wäre ohne Ihre 
Mithilfe nicht möglich. Ihnen allen ein dickes Dankeschön für 
Alles.   
  
Herzliche Einladung zum Lebendigen Adventskalender: 
Der Frauenchor singt mit zur lebendigen Begegnung am 
15. Dezember, Beginn 18.00 Uhr, vor dem Alemannensaal.  
Wir freuen uns auf Sie. 
  
Ihr Chor Mengen. 
  
 

JUgeNDtreFF häUSle

Jungendtref Häusle e.V.  

Auf unserem Facebook-Proil gibt es auch Hinweise. Mädchen 
und Jungs von 12 bis 18 Jahren sind immer willkommen, 
schaut einfach vorbei (Musik hören, Tischkickern, X-Box spie-
len, chillen....) oder bringt neue Ideen mit. Zu den Öfnungs-
zeiten sind wir unter 0174 / 9453558 erreichbar.  
Wir freuen uns schon auf Euch. 
  

Einbruch im Jugendraum in Schallstadt 

Wie bereits mehrfach informiert: Am letzten Novemberwo-
chenende wurde in unser Juze eingebrochen. Dabei wurden 
die Türen beschädigt und unter anderem auch die Xbox ent-
wendet. Das schockiert uns alle sehr und macht uns traurig. 
Wir suchen dringend Zeugen und bitten Sie sich zu melden, 
falls Sie etwas beobachtet haben. (Danke auch schon an die-
jenigen, die sich bereits gemeldet haben.) Sollte der Einbruch 
aus irgendeiner Dummheit oder Alkoholeinluss heraus ent-
standen sein, bitte ich die Einbrecher wenigstens zu ihrer Tat 
zu stehen. Der materielle Schaden ist schlimm genug. Beson-
ders betrofen macht mich jedoch die Tatsache, dass die Leid-
tragenden letztendlich die Jugendlichen sind, die tagtäglich 
in den Jugendraum kommen und dort ihre Freizeit verbrin-
gen wollen. Auch sie waren äußerst entsetzt darüber, dass je-
mand so etwas tun kann. Keiner von ihnen wäre dazu in der 
Lage! Daher haben wir, der Häusle e.V., den Jugendlichen eine 
Xbox zu Weihnachten gespendet.  
Nun bitten wir an dieser Stelle um Spenden, damit wir die 
noch fehlenden Spiele und mobilen Lautsprecher besorgen 
können. Bankdaten: IBAN DE69680523280010009884, BIC  
SOLADES1STF bei der Sparkasse Staufen-Breisach  
Danke schon jetzt und eine schöne Adventszeit wünschen 
Euer Häusle-Team Barbara, Matthias und Ricky  
(Bei Fragen können Sie sich gerne an Barbara Tust 0171 801 
30 52 wenden) 
 
 

kUltUrvereiN SchALLSTADT E. V.  

Kulturverein Schallstadt: Theater in der Käppe-
le - Scheune am Freitag, 11.12.2015 um 20 Uhr 

Markus Stöcklin spielt `Der Kontrabass´ von Patrick Süskind 
Markus Stöcklin in seiner Paraderolle: „Jeder Musiker wird 
Ihnen bestätigen, dass ein Orchester jederzeit auf den Diri-

genten verzichten kann, nicht aber auf den Kontrabass!“ Dies 
behauptet der Protagonist in Patrick Süskinds Erfolgsstück, 
gespielt von Markus Stöcklin, der mit dieser Paraderolle seit 
nunmehr 12 Jahren erfolgreich unterwegs ist. Kein Wunder, 
bringt Süskind doch in diesem „Psychodrama“ Komik und Tra-
gik genial auf den Punkt. 
In einem spartanisch eingerichteten, akustisch abgedämpf-
ten Zimmer haust ein Kontrabassist wie ein Einsiedlerkrebs. 
Seine einzige Gesellschaft ist der Kontrabass, dem er in Hass-
liebe verbunden ist. Er sinniert über die Musik und das Leben, 
das für ihn außer den Orchesterproben und Konzerten wenig 
zu bieten hat. Wenn es da nicht Sarah gäbe, eine junge Sop-
ranistin... Aber ebenso wenig wie ihm als Musiker Aufmerk-
samkeit entgegengebracht wird - als Tuttist steht er in der 
Orchesterhierarchie ganz unten - wird er von Frauen wahrge-
nommen. Deshalb muss etwas passieren und sei es ein Skan-
dal... Wie immer gibt es ab 19 Uhr Getränke und einen Imbiss. 
Plätze können unter ticket-kvs@t-online.de reserviert werden. 
______ 

Information zum Kulturverein Schallstadt

und weiteren Veranstaltungen Þnden Sie unter www.kulturverein-schallstadt.de

Einlass, Imbiss und Getränke ab 19.00 Uhr

Theater im 

Käppele

am Freitag, 11.12.2015 

um 20.00 Uhr 

in der Käppele - Scheune

Eintritt:  12! / 8! erm.

Der Kontrabass

Einakter 
von 

Patrick SŸskind

Markus Stšcklin spielt

 

Internationale Kochgruppe

Am 30. November durften wir unter Anleitung von Gyulsum 
Mosawie und ihrer Familie das afghanisches Gericht Polu Ror-
me zaubern. Polu haben wir gelernt, heisst Reis. Es gab ein 
tolles Reisgericht mit Lammeintopf, Salat und Auberginen für 
die Vegetarier unter uns. Frau Mosawie hatte sehr viel Vorar-
beit geleistet, sei es den Reis vorzubereiten oder eben auch 
den Lammeintopf.

Es hat wieder einmal herrlich geschmeckt.
Danke an die ganze Familie die geduldig unsere Fragen über 
ihre lange und strapaziöse Flucht beantwortet hat. Beeindru-
cken, wie alle Familienmitglieder ihre Lebensfreude nicht ver-
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loren haben.Ein großes Dankeschön auch an den Helferkreis, 
der die Flüchtlinge hier in Schallstadt tatkräftig unterstützt 
und mit Rat und Tat zu Seite steht.

Internationale Kochgruppe 
 

Am 30. November durften wir unter Anleitung von Gyulsum Mosawie und ihrer Familie das 
afghanisches Gericht Polu Rorme zaubern. 
 
Polu haben wir gelernt, heisst Reis. Es gab ein tolles Reisgericht mit Lammeintopf, Salat und 
Auberginen für die Vegetarier unter uns. Frau Mosawie hatte sehr viel Vorarbeit geleistet, sei es den 
Reis vorzubereiten oder eben auch den Lammeintopf. 
 
 

   
            Polu (Reis) Salat Poluo Rorme, Salat und 

Aubergine 
 
 

Es hat wieder einmal herrlich geschmeckt. 
 
 
Danke an die ganze Familie die geduldig unsere Fragen über ihre lange und strapaziöse Flucht  
beantwortet hat. Beeindrucken, wie alle Familienmitglieder ihre Lebensfreude nicht verloren haben.  
Ein großes Dankeschön auch an den Helferkreis, der die Flüchtlinge hier in Schallstadt tatkräftig 
unterstützt und mit Rat und Tat zu Seite steht. 
 

      
 
 
Im Namen aller Teilnehmer der internationalen Kochgruppe  wünschen wir allen Mitbürger und 
Mitbürgerinnen eine besinnliche Adventszeit, ein Frohes Weihnachtsfest und für 2016 freuen wir uns 
viel tolle Gerichte zu kochen und spanendes über Land und Leute zu erfahren.  
Brigitte & Petra 
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Polu (Reis)

Poluo Rorme, Salat 
und Aubergine

Salat

Im Namen aller Teilnehmer der internationalen Kochgruppe 
wünschen wir allen Mitbürger und Mitbürgerinnen eine be-
sinnliche Adventszeit, ein Frohes Weihnachtsfest und für 2016 
freuen wir uns viel tolle Gerichte zu kochen und spanendes 
über Land und Leute zu erfahren.

Brigitte & Petra 
 
 

kUNStvereiN SchAllStADt

Am Sonntag, den 13. Dezember 2015 zeigen wir im Rah-
men unserer Finissage noch einmal den Film „Spätschicht“ 
von Sigrun Matthiesen über die Entstehung der Druckplat-

ten für die neue Jubiläumsausgabe der »Hundejahre« von 
Günter Grass 

Wir laden Sie und Ihre Freunde zu 
unserer Finissage herzlich ein. 

K U N S T V E R E I N  S C H A L L S T A D T 
Am Käppele 2 79227  Schallstadt 
Geöfnet: Mi, Sa, 15-17; So, 11-15 Uhr 
Telefon: 07664-962710 
www.kunstverein-schallstadt.de  

kUltUrvereiN meNgeN

 
 

lANDFrAUeN 

Schallstadt-Wolfenweiler-Leutersberg

Einladung zu unserer Weihnachtsfeier 

Liebe Landfrauen wir laden Euch ganz herzlich zu unse-
rer Weihnachtsfeier am Montag, 14. Dezember 2015 um 
19:30 Uhr im Ev. Gemeindehaus in Wolfenweiler ein.  

Auf Euer Kommen freut sich das Vorstandsteam. 
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meNSch UND Umwelt

Einladung zum Adventshock von MUT e.V 

Liebe MUTige Mitglieder, liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, 

anlässlich des Novembertrefs von MUT e.V. am 27.11.2015 
wurde mehrheitlich gewünscht, dass wir heuer unser MU-
Tiges Jahr 2015 mit einem gemütlichen Adventshock be-
schließen. Diesem Wunsch schließen wir und gerne an. Bei 
Seefelder Glühwein und Stollen sowie weiteren Leckerbissen 
aus anderen Quellen wollen wir das zu Ende gehende Jahr 
mit einem kleinen Rückblick ausklingen lassen – hofentlich 
mit einem guten Ausgang mit einem positiven Beschluss des 
Deutschen Bundestags zu BADEN 21, der noch aussteht.   
Wir laden Sie ganz herzlich ein zum   
Adventshock von MUT am Freitag, dem 18. Dezember 
2015, um 18 Uhr in die Aula der Max-Planck-Realschule in 
Bad Krozingen   
Kommen Sie und gönnen Sie sich und Ihrer Familie ein paar 
schöne entspannende Stunden im Kreis unserer Bürgerinitia-
tive, wir freuen uns auf Sie.   
Wir wünschen allen unseren Mitgliedern und der gesamten 
Bevölkerung im MUT-Land von Tiengen bis Hügelheim eine 
besinnliche Adventszeit, ein frohes Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch in ein Neues Jahr, das uns Frieden und Mensch-
lichkeit bringen möge.   
Ihr Vorstand von MUT e.V. 
Roland Diehl, Gerhard Kaiser, Albert ter Wolbeek, 
Bernhard Walz, Petra Elbers, Rolf Mauthe 
  
 

mgv eiNtrAcht SchALLSTADT-wOLFENwEILER

 
Der MGV „Eintracht“ Schallstadt-Wolfenweiler wünscht allen Bürgerinnen und 

Bürgern eine besinnliche aber auch fröhliche Weihnachtszeit sowie einen guten Start 

im neuen Jahr. 

Falls sie noch ein besonderes Geschenk für ihre Liebsten suchen, empfehlen wir 

unsere Vereinschronik „Zeitreise“. 

Diese können sie im Hotel Ochsen sowie in der Metzgerei Meyer zum Sonderpreis 

von 7,00€ erwerben!  

Klaus Kessler 

1. Vorstand 

 
 

mUSikvereiN MENGEN

Wir suchen neue oder  
auch schon erfahrene Musiker! 

Es geht uns wie vielen anderen, am meisten Spaß macht 
das Musizieren, wenn alle Register besetzt sind. Spielen Sie 
Schlagzeug, Tuba, Euphonium, Tenorhorn, Posaune, Flöte 
oder irgendein anderes Instrument? Haben Sie Lust in einem 
gemütlichen Verein mit netten Leuten ein paar schöne Stun-

den zu verbringen? Dann sprechen Sie doch einfach einen 
unserer aktiven Musiker oder den Vorstand an. 

Noch einfacher geht‘s, wenn Sie einfach am Montagabend 
um 20:00 Uhr in die Halle Mengen kommen. Dort indet unse-
re wöchentliche Probe statt und Sie können sich einen ersten 
Eindruck über Repertoire und Stil machen. 

Wir freuen uns auf jeden! 
 

Jungmusikerleistungsabzeichen 

Am vergangenen Samstag haben drei unserer Jungmusiker 
das Jungmusikerleistungsabzeichen (JMLA) in Bronze in Brei-
sach erfolgreich bestanden. 

Anna Leibe (Klarinette) und Coralie Huft (Querlöte) wurden 
im theoretischen sowie im praktischen Teil geprüft und ha-
ben beide mit Erfolg absolviert. 

Lena Gimbel (Klarinette) wurde nur im theoretischen Teil ge-
prüft und mit Erfolg bestanden. 

Herzlichen Glückwunsch zu dieser tollen Leistung, 
macht weiter so!
  

Unsere Termine im Dezember: 

* SA 12.12. 18 Uhr musikalische Begleitung der Schul- 
Weihnachtsfeier 

*SO 13.12. 18 Uhr Weihnachtsmarkt in Bad Krozingen 
* SO 20.12. 18 Uhr Turmbläser an Kirche (lebendiger  
Adventskalender) 

*DO 24.12. 18 Uhr Kirche Heilig Abend 
*SA 26.12. 10 Uhr Gottesdienstbegleitung Kirche Mengen 
  
Ihr Musikverein Mengen 
  
 

mUSikvereiN wOLFENwEILER-SchALLSTADT

Einladung zum Jahreskonzert: 

Alle Jahre wieder... 

Auch in diesem Jahr veranstalten wir am dritten Adeventswo-
chenende wieder unsere Jahreskonzert. Unter dem Motto Le-
genden möchten wir Sie dieses Jahr mit der Vielfältigkeit des 
Themas verzaubern und erinnern an Musiklegenden ebenso 
wie an längst vergangene Zeiten. 

Wir würden uns freuen, Sie am 19. Dezember 2015 um 20 Uhr 
in der Johann-Philipp-Glock-Halle begrüßen zu dürfen! 

Karten sind im Vorverkauf für 7 Euro bei 
jedem Musiker zu erhalten. 

Auch für Ihr leibliches Wohl wird bestens gesorgt sein! 

Wir freuen uns auf Sie! 
  
Wann? Samstag, 19. Dezember 2015 – Einlass 19 Uhr, 
Konzertbeginn 20 Uhr 
  
Wo? Johann-Philipp-Glock-Halle 
  
Eintritt: Vorverkauf 7 Euro, Abendkasse 8 Euro 
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rSg roSà SchALLSTADT

Schulprojekt der Radsportler  
in Keur-Pathe im Senegal 

Vor drei Wochen haben wir über unsere Unterstützung des 
Schulprojektes in Keur-Pathe im Senegal, dem Heimatdorf 
unseres Rasportmitgliedes und Schallstädter Bürgers Ab-
doulaye Sarr berichtet. Zwischenzeitlich gingen auf unserem 
Spendenkonto rund 1.300 Euro ein. Dabei sind auch Spenden 
aus der Gemeinde von Personen, die nicht der RSG Schall-
stadt angehören. Dafür herzlichen Dank. Das Geld wird im 
kommenden Jahr schwerpunktmäßig für 

• den Bau von Lehrerwohnräumen im Dorf, 

•  für die notwendigen Schulmaterialien und Lernmittel für 
das gesamte Schuljahr für die rund 80 Schülerinnen und 
Schüler, 

•  für die Teilnahme an notwendigen regionalen Schulprüfun-
gen 

•  für den Besuch der guten Schüler in der weiterführenden 
Schule (Transportkosten), 

• Reparatur und Neubeschafung von Schulmöbeln 

verwendet werden. Abdoulaye Sarr wird in diesem Jahr nicht 
nach Hause liegen, da er sich hier um die Behandlung seines 
eigenen erkrankten Sohnes kümmern wird. Er hat jedoch or-
ganisatorsch im vergangenen Jahr durch die Gründung eines 
Fördervereines in seiner Heimat die Voraussetzungen dafür 
geschafen, dass die Sicherheit für den  centgenauen Einsatz 
der Gelder im Sinne der o.g. Aufgabenerfüllung besteht. 

Deshalb besteht nach wie vor die Gelegenheit Spenden auf 
das Konto unseres Sportwartes 
Roland Stapf 
IBAN: DE 02120300000012 579736, 
BIC: BYLADEM1001 
einzuzahlen.  
 
 

SPortclUb MENGEN E.V.

Papiersammlungen im Jahr 2016 

Liebe Mengener, 
die Papiersammlungen für 2016 sind an folgenden Terminen 
geplant: 20.02.2016, 04.06.2016, 24.09.2016 und 26.11.2016. 
Wir bauen auf Ihre Unterstützung! 

Die Jugendabteilung des Sport-Club Mengen 
  

Nikolausfeier beim SC Mengen 

Am vergangenen Samstag, den 5. Dezember feierte der SC 
Mengen mit allen seinen aktiven und passiven Mitgliedern, 
wie auch mit Freunden und Gönnern seine traditionelle Niko-
lausfeier. Mit einem bunten Programm, das vom Kreativteam 
rund um dem Jugendleiter Heinfried Schmidt-Jenne wieder 
auf die Beine gestellt wurde, wurden die Anwesenden gut un-
terhalten. Nach dem Programmende konnte man wieder Lose 
von der begehrten Tombola erwerben. Später eröfnete auch 
die allseits beliebte Nikolausbar. 

Der SC Mengen bedankt sich bei allen Besuchern der Feier 
und bei allen Helfern vor und hinter der Kulissen für ihre Un-
terstützung. 
  

Termine:  

Freitag, den 11. Dezember 2015 
A-Junioren 19:00 Uhr SG Bad Krozingen - SG Biengen

Dienstag, den 15. Dezember 2015 
Boule 18.30 Uhr Übungsabend Boule 

Mittwoch, den 16. Dezember 2015 
Alte Herren 19:15 Uhr Training 

Donnerstag, den 17. Dezember 2015 
Boule 18.30 Uhr Übungsabend Boule 

Ergebnisse 

Aktive  
PTSV Jahn Freiburg II - SC Mengen 1:6 (0:4) 

Torschützen: Max Fiand (2), Raphael Riesterer, Marc Rupp, Jo-
achim Engler und Mike Braun 
Gegen den punktgleichen Tabellennachbarn aus Freiburg 
brannte die Mannschaft von Beginn an ein Feuerwerk ab. 
Man ließ die Heimelf überhaupt nicht ins Spiel kommen und 
machte bereits in der ersten Hälfte alles klar. Nach Toren von 
Marc Rupp (0:1), Raphael Riesterer (0:2) und Max Fiand (0:3 
und 0:4) ging es mit einer 0:4 Führung in die Pause. 

In der zweiten Hälfte konnte die Führung durch Joachim Eng-
ler (0:5) und Mike Braun (0:6 FE) noch weiter ausgebaut wer-
den. Der Anschlusstrefer des PTSV brachte unsere Elf nicht 
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mehr aus dem Konzept. Mit dem Sieg im letzten Spiel des Ka-
lenderjahres 2015 kletterte unsere Mannschaft in der Tabelle 
und überwintert auf dem 5. Tabellenplatz. 

A-Junioren  
SG Hochdorf - SG Biengen 4:0 

B-Junioren  
SG Biengen - SG Au/Wittnau II  3:1 
  
Homepage: 
im Netz unter http://www-sc-mengen.de 
  
Clubheim: 
Unser Clubheim ist bei Spiel- und Trainingsbetrieb täglich (au-
ßer Montag) geöfnet. Am Dienstag, den 15. und Mittwoch, 
den 16. Dezember indet das DFB-Pokal Achtelinale statt. 
 
 

tUrNvereiN wOLFENwEILER-SchALLSTADT

Läufernachrichten 

Beate Meihofer lief am 5.12 den Nikolauslauf in Badenweiler. 
Es galt 3 Runden durch Badenweiler mit Start und Ziel am 
Kurhaus zu meistern. Beate meisterte die 8,4km lange Strecke 
erfolgreich in 47:22min. Sie wurde dafür mit dem dritten Platz 
in ihrer Altersklasse W55 belohnt. 
Einen Tag später startete Gerhard Jörg beim Crosslauf in Pfaf-
fenweiler. Mit einer guten Leistung konnte er die Altersklas-
se M75 gewinnen und auch die Breisgauer Citysport Cross-
laufserie in seiner Klasse für sich entscheiden. Bei drei Starts, 
konnte er dreimal gewinnen. 
  
  

SoNSTIGES

Adventlicher Spielemittag 

für Erwachsene 
Am 3. Advent 13.12.2015  
14:30 Uhr – 16:30 Uhr 
Evangelisches Pfarrhaus  
Mengen Hauptstraße 42 
Im Besprechungszimmer 

Haben sie ein Brett- oder Kartenspiel das sie mal wieder spie-
len wollen, hätten sie mal Lust ein neues Spiel kennenzuler-
nen oder wollen sie in einer Gruppe mal wieder spielen und 
Spaß haben? 
Dann kommen sie zu unserem Adventlichen Spielemittag für 
Erwachsene am 2. und 3. Advent. Obwohl zwar immer mehre-
re Spiele zur Auswahl stehen, können sie auch gerne ein eige-
nes Spiel mitbringen, es ist aber nicht zwingend erforderlich. 
Parkmöglichkeit an der Hauptstraße oder im Pfarrhof. 

Kontakt: Simon Schulz Tel.: 07664/4349 
 

Einladung zum 24. Ebringer Weihnachtsmarkt, 
am Sonntag, 13.12.2015,  von 11 00 Uhr bis 18 
00 Uhr, rund um das Ebringer Schloss. 

Zum 24. Mal in Folge organisieren und veranstalten die Ebrin-
ger Malteser den Weihnachtsmarkt. Hier gibt es, wie jedes 

Jahr, noch einmal die Gelegenheit die letzten Weihnachtsge-
schenke günstig einzukaufen. Angeboten werden überwie-
gend selbstgemachte Artikel. Von gestrickten Socken über 
Baby- u. Kinderkleidung, feine Holzartikel, Modeschmuck, 
Weihnachtsschmuck, Marmeladen, Honig, Liköre, Weih-
nachtsgebäck, Linzertorten und allerlei Leckereien ist alles zu 
erhalten. Natürlich gibt es auch den leckeren Glühwein vom 
Winzerhof, Kafee und Kuchen aus der Backstube der Malte-
ser, Crêpes und Wafeln, selbstverständlich auch Steaks und 
Würste vom Partyservice Joos. 
Besonders begehrt sind jedes Jahr auch die frisch geschlage-
nen Tannenbäume vom Eckhof aus Horben. Wir laden Sie ein, 
um die besondere Atmosphäre um das Ebringer Schloss bei 
all den gebotenen Spezialitäten von Herzen zu genießen. 
Ihre Ebringer Malteser 
 
 

«Weihnachtslob» - eine alternativ besinnliche 
Feier am Heilig Abend 

In der Erentrudiskapelle auf dem Tuniberg in Freiburg-
Munzingen wird an Heilig Abend um 23 Uhr wieder eine 
alternativ-besinnliche Feier angeboten. Dieses «Weihnachts-
lob» mit etwas anderen Texten und Liedern als in den tradi-
tionellen Gottesdiensten ist ein Angebot für jene, die eine 
Alternative suchen für die herkömmliche Christmette oder 
Familien-Krippenfeier und doch noch auf der Suche sind nach 
dem Staunenswerten dieser ‹Nacht aller Nächte›. In einer circa 
halbstündigen Besinnung widmet sich die diesjährige Besin-
nung dem Thema «Zumutungen». Im Anschluss daran kann 
man an der Feuerstelle vor der Kapelle noch verweilen und 
miteinander ins Gespräch kommen. Die Organisation und 
Durchführung liegt in den Händen von Rudolf und Angelika 
Vögele sowie weiteren Mitarbeitern der Pfarrei St. Stephan. 
 
 

Stellenausschreibung der Gemeinde Wittnau 
Erzieher/-in und Praktikanten/-in für die Kin-
dertagesstätte in Wittnau ab dem 1. Januar 
2016 gesucht 

Wir suchen eine engagierte liebevolle Fachkraft und eine(n) 
Praktikanten/-in, die Spaß und Freude im Umgang mit Kin-
dern haben und mit Erfahrung, Professionalität, Einfühlungs-
vermögen, Begeisterung unsere Konzeption mit Leben füllt. 
In der zweigruppigen Kindertagesstätte mit zusätzlicher 
Kleinkindgruppe, inden die Kinder in freundlichen Räumlich-
keiten ein zweites Zuhause. 
Musik, Bewegung, Kreativität, Kunst und Kultur und der ver-
antwortungsvolle Umgang mit der Natur bilden den roten Fa-
den unseres pädagogischen Konzepts. Ziel ist es, die Kinder zu 
selbstständigen und selbstbewussten Menschen zu erziehen. 
Die Stelle der pädagogischen Fachkraft für die gemeinde-
eigene Kindertagesstätte ist in Vollzeit und ist zunächst bis 
August 2016 befristet. Auf Ihre aussagekräftige Bewerbung 
freuen wir uns. 
Bitte reichen Sie diese bis zum 28. Dezember 2015 an 
Bürgermeisteramt Wittnau 
Kirchweg 2, 79299 Wittnau 
oder an die Emailadresse: gemeinde@wittnau.de ein. 

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Frau Müller, Leiterin der 
Kindertagesstätte, unter der Telefonnummer (07 61) 40 20 33 
oder unter kontakt@kindergarten-wittnau.de gerne zur Ver-
fügung. 


